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Eltern-Kind-Zentrum
hofft auf Unterstützung
Mittersill. Die Institution, in der
seit über 20 Jahren kleine und
große Leute gemeinsam Zeit ver-
bringen können, ist in finanziel-
len Nöten. Daher findet erstmals
ein großes Spielefest statt. Seite II

AUS DEM INHALT
Oberpinzgauer Erfolge
bei „Prima la musica“
Mittersill. Von 18. bis 22. Februar
ging die Jubiläumsausgabe des
„Prima la musica“-Landesbewer-
bes über die Bühne. Das Musi-
kum Mittersill darf sch über zahl-
reiche Erfolge freuen. Seite VI

Boardercrosser der MS
Mittersill zeigten auf
Mittersill. Bei den Bundesmeis-
terschaften im Boardercross in
Annaberg errangen die Mädchen
den Vize-Staatsmeistertitel, die
Burschen dürfen sich über Bron-
ze freuen. Seite X

Rodelspaß bei der
Feuerwehrjugend
Mittersill. Der alljährlich stattfin-
dende Ausflug der Feuerwehrju-
gend Stuhlfelden führte die
Gruppe diesmal nach Bramberg
auf die 14 Kilometer lange Rodel-
bahn am Wildkogel. Seite XI

Fasching in derFasching in der
Mittersill-Plus-RegionMittersill-Plus-Region

Vom Haringseisschießen, dem Er-und-Sie-Lauf und den Faschingsumzug im Stadtzentrum bis hin
zum Circus Halli Galli und dem Faschingseingraben war wieder einiges geboten. Mehr auf Seite IV.
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STANDPUNKT
Michael Sinnhuber
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Die Eiszeit Mittersill –
unser neuer Eislauf-
platz mitten im Zen-

trum – war ein grandioser Er-
folg dieses Winters. Von ge-
planten 100 Tagen waren 99
Tage geöffnet und wir konn-
ten uns über einen enormen
Zustrom an Eislaufbegeister-
ten aller Altersgruppen freu-
en. Allein an den Vormitta-
gen vergnügten sich 3000
Schülerinnen, Schüler und
Kindergartenkinder im Rah-
men der Schul- und Kinder-
gartenzeit auf dem Eis. An
den Nachmittagen war jeden
Tag „Full House“ und auch
die Abende waren durchwegs
– von Einheimischen und
Gästen – gut gebucht.

Ein Projekt wie dieses ist
nur durch die Zusammenar-
beit vieler Partner möglich.
Daher möchte ich mich auf
diesem Weg bei all unseren
Partnern bedanken. Bei der
Gemeinde Mittersill für Auf-
und Abbau sowie die perfek-
te Platzpflege und Übernah-
me der Stromkosten. Bei
Sport Steger für den Schlitt-
schuh-Verleih sowie bei
Stadtimbiss Lois für das Zur-
Verfügung-Stellen der WC-
Anlagen. Mein ganz besonde-
rer Dank gilt aber allen An-
rainerinnen und Anrainern,
die uns durch Wasseran-
schluss und ihre wohlwollen-
de Akzeptanz des neuen An-
gebots sehr unterstützt ha-
ben. DANKE!

Und kaum sperrt die Eis-
zeit Mittersill zu, da eröffnet
auch schon der Golfplatz.
Seit 7.3. ist die Driving Range
geöffnet, ab 21.3. wird dann
auch der Platz bespielbar
sein.

Das Jahreszeiten bilden al-
so einen fließenden Über-
gang und bei uns ist ganzjäh-
rig immer etwas geboten.
Danke an alle, die dazu aktiv
beitragen!

Eiszeit ade

Mittersill. Aktuell sind es rund
60 Kinder, die hier an fünf Vor-
mittagen pro Woche entweder in
den Eltern-Kind-Gruppen oder in
den Spielgruppen (ohne Eltern)
gemeinsam Zeit verbringen kön-
nen. Zusätzlich bietet die belieb-
te Institution im Rahmen von El-
ternwerkstätten auch Vorträge
und Workshops an.

Hinter allen Eltern-Kind-Zen-
tren im Bundesland Salzburg
steht das Katholische Bildungs-
werk. In Mittersill wird das Zen-
trum von Claudia Steger (im Bild
oben links) geleitet. Ebenso wie
ihre Kolleginnen ist sie ehren-
amtlich tätig. „Wir sind alle mit
großer Freude dabei. Von den
Kindern kommt so viel zurück.
Erst neulich sagte ein Bub ,Das
war heute wieder ein tolles Aben-
teuer’. Ist das nicht herrlich?“,
freut sich die Oberpinzgauerin,
die nachmittags in der Sonder-
schule Stuhlfelden arbeitet.

Förderung vom Bildungswerk,
aber nur für die Vorträge

Die Freude am Tun hilft freilich
nur bedingt gegen die finanziel-
len Sorgen. „Vom Bildungswerk
gibt es Förderungen für die El-
ternwerkstatt, darüber sind wir
sehr froh. Alles andere muss aus-
schließlich von den Beiträgen der
Eltern bezahlt werden. Unter-
stützung ist uns nun auch seitens
der Gemeinde zugesagt worden.

Weil alle bisherigen Bemühungen nicht reichten, wird heuer erstmals ein
Spielefest organisiert. Doch es braucht auch Unterstützung von außen.

Derzeit kostet eine Einheit in der
Spielgruppe zehn Euro – bald
zwölf Euro) und eine in der El-
tern-Kind-Gruppe acht Euro. Von
diesen Beiträgen müssen wir alle
Bastelmaterialien und vor allem
die Miete und die Betriebskosten
finanzieren.“

„Es wäre einfach so schade
um dieses wichtige Angebot“

Betreuerin Carina Schwab (rechts
im Bild mit Tochter Leonie), er-
zählt, dass das von Michaela
Thurner 2003 gegründete Zen-
trum früher in mietfreien Räu-
men untergebracht war – zuerst
am ehemaligen Standort des He-
bammenzentrum, zwischen-
durch kurz im St. Vinzenz Kin-
dergarten und dann in der Volks-
schule. Dort kam es dann aber je-
weils zu einem Eigenbedarf. Im
September 2022 übersiedelte die
Gruppe in das Egger-Bau-Zen-
trum in der Klausgasse.

Claudia Steger: „Wir sind sehr
froh darüber und die Höhe der
Miete ist fair. Überhaupt ist die
Familie Egger sehr entgegenkom-
mend. Wir dürfen auch den Gar-
tenbereich benützen und auf
dem Gelände unsere Laternen-
feste veranstalten. Oder den
Raum bei Interesse untervermie-
ten. Über Unterstützung sind wir
stets froh – egal, ob Sach- oder
Geldspenden. Alles kommt den
Kleinsten zugute, die vor ihrer

Kindergartenzeit zu uns kom-
men. Es wäre so schade, wenn wir
bald zusperren müssten. Und ein
Dilemma für viele Familien. Übri-
gens würden wir uns auch über
weitere Mamas freuen, die als Be-
treuerinnen tätig sein wollen und
dabei natürlich ihre eigenen Kin-
der mitnehmen können.“

Flohmärkte und ein Spielefest
mit den Wildkogel-Buam

Um Geld hereinzubekommen,
organisieren die Frauen zweimal
jährlich einen Flohmarkt. Nächs-
ter Termin ist der 22. März von 14
bis 17 Uhr. Dabei werden für 15
Euro Tische vermietet; jede/-r,
der möchte, kann seine Waren
feilbieten. Zudem sorgt das Team
für Getränke und Kuchen.

Als besonders „Schmankerl“
für Klein und Groß steht heuer
erstmals ein großes Spielefest in-
klusive Steckenpferd-Turnier auf
dem Programm. Termin: Sonn-
tag, 25. Mai ab 13 Uhr im Garten
hinter dem ehemaligen Gasthaus
Jochn. Als Moderatoren sind die
Wildkogel-Buam (!) dabei. An-
meldung: ekiz.spielefest@gmx.at

Spendenkonto/IBAN:
AT63 3503 9000 0003 1187 noc

Zum Video:
QR-Code mit
Handy scannen

Hilferuf desHilferuf des
Eltern-Kind-ZentrumsEltern-Kind-Zentrums
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MITTERSILL
Hochwasserschutz
Oberpinzgau
Experten informieren über den
aktuellen Stand bzgl. Hochwas-
serschutz im Oberpinzgau.
Freitag, 14. März, 18.30 Uhr, Nati-
onalparkzentrum

Café Chic: Hobby-Darts-Turnier
Für Darts-Begeisterte: Teilnah-
megebühr pro Team: 20 Euro.
Anmeldung: via Social Media:
@cafe.bar_chic ,per Mail an: of-
fice@cafechic.at oder im Lokal.
Montag, 17. März ,
18.30 Uhr, Café Chic

Konzert „Back to the Roots“
Das BORG Mittersill lädt zum
Konzert. Eintritt frei.
Donnerstag, 20. März, 19 Uhr,
Nationalparkzentrum

Kabarett im Felberturm
Isabell Pannagl
Mit ihrem Programm „Neues aus

dem Dachgeschoss“ kommt Isa-
bell Pannagl noch im März nach
Mittersill. Preis: 24 Euro
Freitag, 21. März, 19.30 Uhr, Fel-
berturm

Kinderartikelbörse
Spielsachen, Babysachen, Kin-
dermode, Bücher, Kinderwagen,
Sportartikel, Schuhe uvm. kön-
nen ver- oder gekauft werden.
Weitere Infos und Anmeldung
unter: ekiz.mittersill@gmail.com
Samstag, 22. März, 14 bis 17 Uhr,
Pfarrsaal Mittersill

Lesung: „Natürlich schlafen“
Dr. Hans Gasperl präsentiert sein
Buch „Natürlich schlafen“. Kar-
tenvorverkauf: 10 Euro (in den
Geschäften). Reservierungen:
mittersill@ellmauer-buch.at
Mittwoch, 26. März, 19 Uhr, Fel-
berturm

Informationsnachmittag
Informationsnachmittag für Se-
nioren zum Thema „Gesundheit-

licher Notfall – was kann ich tun?“
mit Community Nurse Tabea
Klausner. Nähere Informationen
unter: 0664 51 67 664 (Community
Nurse Christina Meilinger)
Donnerstag, 27. März, 14 bis 17
Uhr, Felberturm

Ostermarkt beim Felberturm
Auf die Besucher warten passen-
de Ostergeschenke diverser lo-
kaler Produzenten und Händler.
Für Kinder steht ein gemeinsa-
mes Palmbuschenbinden auf
dem Programm.
Samstag, 5. April, 10 bis 17 Uhr,
Felberturm

HOLLERSBACH
Vollmond-Laternenwanderung
Bei Vollmond, wenn das Mond-
licht im Schnee glitzert, gemein-
sam durch Hollersbach wandern.
Teilnahme kostenlos, eine An-
meldung bis 12 Uhr am Tag der
Veranstaltung wird erbeten. Ti-
ckets: ticketorganizer.eu/organi-

zer/mittersill-plus-gmbh
Freitag, 14. März, 18 Uhr, Klaus-
nerhaus

75 Jahre Landjugend
Mittersill-Hollersbach
Dreitägiger Festreigen zum Jubi-
läum - von der Auf-Zug-Party (4.
April, 18.30 Uhr) über die Leder-
hosenparty (5. April, 18 Uhr,) bis
zum offiziellen Festakt (6. April,
9.15 Uhr)
Freitag bis Sonntag, 4. bis 6.
April, Areal Badeseeparkplatz

STUHLFELDEN
Theater: „Schwindel
in St. Wendelin“
Die Theatergruppe Stuhlfelden
lädt zum Theater „Schwindel in
St. Wendelin“ in den Gasthof
Flatscher.
Freitag, 21.März, 20-22.30 Uhr
Samstag, 22. März, 20-22.30 Uhr
Freitag, 28. März, 20-22.30 Uhr
Samstag, 29. März, 14-16 Uhr
und 20-22.30 Uhr

VERANSTALTUNGEN & TERMINE



IV MITTERSILLER NACHRICHTEN PINZGAUER NACHRICHTEN

Fasching 2025 in
der Mittersill-
Plus-Region

Mittersill, Stuhlfelden. „Strah-
lende Kinderaugen, beste Stim-
mung und einfach eine anste-
ckende Fröhlichkeit so weit das
Auge reicht.“ So fasst Linda Til-
dach das erste Märzwochenende
rund um den Faschingsumzug
sowie die anschließende Veran-
staltung „Circus Halli Galli“ – bei-
des organisiert von der Hirschen-
pass Mittersill – in der Rückschau
zusammen. Rund 300 Faschings-
narren und -närrinnen waren
auch in diesem Jahr am Samstag,
1. März, wieder beim Faschings-

umzug im Stadtzentrum von Mit-
tersill dabei. Am Abend sorgten
dann die „Partyhirschen“, eine
Gruppe aus Gröbming, am Park-
platz des Nationalparkzentrums
für ordentlich Stimmung.

Bereits am Wochenende vor
dem großen Faschingsumzug im
Stadtzentrum - am Samstag, 22.
Februar - fand auf der Platzhaus-
leitn in Stuhlfelden bereits zum
dritten Mal der „Er-und-Sie-
Lauf“ statt. Bei herrlichem Wetter
und frühlingshaften Temperatu-
ren stellten sich rund 30 Teilneh-

Vom Haringseisschießen, dem Er-und-Sie-Lauf
über Faschingsbälle, den Circus Halli Galli bis hin
zum Faschingseingraben war einiges geboten.

Zum bereits neunten Faschingsball lud das Team des Gasthofs Haid-
bach alle Faschingsfans. BILD: GH HAIDBACH

Originelle Kostüme und Wettkampfstimmung standen beim „Er-
und-Sie-Lauf“ in Stuhlfelden am Programm. BILD: CHRISTIAN NINDL

mer/-innen mit teils originellsten
Kostümen dem Wettkampf auf
der Piste. „Ein Highlight der Fa-
schingszeit, das allen Beteiligten
in Erinnerung bleiben wird“,
heißt es seitens der Verantwortli-
chen. Ebenfalls am Samstag, 22.
Februar ging der neunte Fa-
schingsball im Gasthof Haidbach
über die Bühne. Das passende
Programm für die kleinsten Fas-
schingsfans im Sinne eines Kin-

derfaschings folgte am Fasching-
dienstag, ebenfalls im Gasthof
Haidbach. Ebenfalls am Fa-
schingdienstag traf man sich
auch heuer zum Haringseisschie-
ßen in der Lebzeltergasse. Seinen
gebührenden Abschluss fand das
diesjährige Faschingstreiben in
der Mittersill-Plus-Region dann
beim Faschingseingraben samt
musikalischer Unterhaltung im
Hotel Heitzmann. lena
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Große Freude über den neuen Sprengelarzt

Mittersill. Der Hausarzt, dessen
Ordination sich derzeit noch im
Untergeschoß des Krankenhau-
ses Mittersill befindet, ist der
Sprengelarzt-Nachfolger von Pe-
ter Sturm. Dessen familiäre Wur-
zeln liegen in der Steiermark be-
ziehungsweise in Saalfelden, jene
von Cristian-Sorin Ivan in Rumä-
nien.

„Dank eines Leistungsstipen-
diums war es mir möglich, Medi-
zin zu studieren“, erzählt er im
Gespräch mit den Mittersiller
Nachrichten, und dass er nach
Abschluss seiner Ausbildung zu-
nächst noch mehrere Jahre lang
als Pharmavertreter gearbeitet
habe. „In Rumänien verdienen
Mediziner ziemlich schlecht,
weshalb viele Ärzte dort diesen
Weg gehen. Einige Jahre lang er-
freute ich mich am vielen Geld
und am Luxus, es war ein biss-
chen wie ein Traum. Aber plötz-
lich bin ich aufgewacht und habe

mich darauf besonnen, dass ich
Arzt bin und den Menschen mit
meinem Können helfen will. Ich
bin zurückgegangen in meinen
Beruf und durch einen Wink des
Schicksals kam ich schließlich als
Turnusarzt in das Krankenhaus
in Zell am See. Anders als viele
Kollegen habe ich oft und gerne
am Mittersiller Tauernklinikum-

Der Arzt für den Gesundheitssprengel Mittersill, Stuhlfelden, Uttendorf heißt Cristian-Sorin Ivan.

Standort gearbeitet. Und ich war
von Anfang an begeistert vom
Team in Mittersill und auch von
den Oberpinzgauer Patientinnen
und Patienten. Das Erlernen der
deutschen Sprache war natürlich
eine Herausforderung. Vor allem
auch, weil die Menschen hier ja
im Dialekt reden. Das Wörter-
buch war mein ständiger Beglei-

ter. Nachdem mir der damalige
Ärztliche Leiter Rudolph Point-
ner das Versprechen abgenom-
men hatte, dass ich hier in der Re-
gion bleiben werde, hat er mir so-
gar aus eigener Tasche noch den
Deutschkurs bezahlt, den ich ge-
bucht hatte“, erzählt der Medizi-
ner. Überhaupt sei Rudolph
Pointner einer gewesen, dessen
Einsatz für die Menschen und für
das Gesundheitswesen in der Re-
gion man nicht hoch genug schät-
zen könne.

Cristian-Sorin Ivan – er wohnt
mit seiner Frau und den vier Kin-
dern in Niedernsill – ist jedenfalls
Hausarzt mit Leib und Seele. Ab
Mai werden er und sein Team in
die neuen Räumlichkeiten in der
Mittersiller Kirchgasse übersie-
deln. Dort hat er das Gebäude ne-
ben der Tauern-Apotheke erwor-
ben. Na dann – Gratulation dazu
und weiterhin alles Gute!

Christa Nothdurfter

Die Bürgermeister Josef Voithofer, Hannes Lerchbaumer und Tho-
mas Ellmauer (v. l.) freuen sich sehr und bedanken sich herzlich bei
Cristian-Sorin Ivan (2. v. r.) BILD: STADTGEMEINDE MITTERSILL/CHRISTIAN BERAUER
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Musikalischer Nachwuchs des
Musikums Mittersill überzeugte

Mittersill. Vom 18. bis 22. Febru-
ar war die Universität Mozarte-
um Schauplatz des Landeswett-
bewerbs zum 30-Jahr-Jubiläum
„Musik der Jugend“. Rund 320
junge Musiker/-innen im Alter
von sechs bis 21 Jahren stellten
sich der Herausforderung, ihr
Können vor einer Fachjury und
dem begeistertem Publikum zu
präsentieren – darunter auch ei-
nige Jungmusiker/-innen vom
Musikum Mittersill.

Julia Egger aus Niedernsill
(Klarinette) wurde Landessiege-
rin in der Altersgruppe I und darf
am Bundeswettbewerb in Wien
teilnehmen. Clara Wimmer aus
Niedernsill (Querflöte), Maximi-
lian Gerstgraser aus Embach
(Tuba) und Elisabeth Krahbichler
aus Krimml (Saxofon) erspielten
in der Altersgruppe I jeweils den
ersten Platz. Anna Egger aus Nie-
dernsill (Querflöte) und Theresa

Lerch-Graber aus Wald im Pinz-
gau (Klarinette) durften sich in
der Altersgruppe II jeweils über
den zweiten Platz freuen.

In der Altersgruppe IV konnte
Alina Seeber aus Bramberg
(Querflöte) überzeugen und
ebenfalls einen ersten Platz errei-

Fünf erste sowie zwei zweite Plätze bei Prima la musica gibt es zu bejubeln.

chen. „Die hervorragenden Leis-
tungen der jungen Talente aus
dem Musikum Mittersill spiegeln
das hohe Niveau der musikali-
schen Ausbildung am Musikum
wider“, freut man sich seitens des
Musikums Mittersill über die
zahlreichen Erfolge.

V.l.: Anna Egger, Alina Seeber, Clara Wimmer, Gunther Kalcher (Di-
rektor Musikum Mittersill), Julia Egger, Elisabeth Krahbichler und
Theresa Lerch-Graber. BILD: GUNTHER KALCHER

Klangvielfalt und Spielfreude beim Schlosskonzert
Bis auf den letzten Platz gefüllt
war der Bösendorfer Saal im
Schloss Mittersill am vergange-
nen Donnerstagabend. Das
Highlight: Erstmals war das
„Hornquartett Pinzgau“ Teil der
Konzertreihe. Das heimische En-
semble, das bereits zahlreiche
Bewerbe gewonnen hat, mu-
sizierte gemeinsam mit zwei
jungen, international renom-

mierten Hornsolisten. Die sechs
Musiker traten dabei in ver-
schiedenen Formationen auf –
mal als Duo, Trio oder Quartett,
dann wieder als komplettes
Sextett. „Die klangliche Vielfalt,
von sanften bis hin zu imposan-
ten, orchestralen Klangwelten,
machte den Abend besonders
abwechslungsreich. Ganz be-
sonders die feinen, ausgewo-

genen Arrangements und die
spürbare Spielfreude aller sechs
Musiker hinterließen beim Pu-
blikum einen bleibenden Ein-
druck“, heißt es seitens der Ver-
anstalter. Die nächste
Gelegenheit, dieses Festival live
zu erleben, gibt es am 15. Mai,
wenn Schloss Mittersill erneut
zur Bühne für hochkarätige Mu-
siker wird. BILD: FRANZ REIFMÜLLER
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Mit dem neuen Mazda CX-80 er-
weitert der japanische Automobil-
hersteller sein Crossover-Portfolio.
Das als Sechs- oder Siebensitzer er-
hältliche, knapp fünf Meter lange
neue Flaggschiff der Marke verbin-
det einen eleganten und kultivier-
ten Auftritt mit einem großzügigen
Raumangebot in drei Sitzreihen
und hat das Zeug dazu, etablierte
Premiummarken auf dem europäi-
schen Markt herauszufordern.

Nach dem Mazda CX-60 ist der
neue Mazda CX-80 das zweite Mo-
dell der Large Product Group des

Der neue Mazda CX-80
Neues Top-Modell der
Crossover-Palette mit sechs
oder sieben Sitzen; zwei
leistungsstarke elektrifizierte
Motorisierungen und fünf
Ausstattungsvarianten;
Achtgang-Automatik und
Allradantrieb serienmäßig.

japanischen Herstellers für Euro-
pa. Er basiert auf der Skyactiv Mul-
ti-Solution Scalable Architecture
für Fahrzeuge mit längs eingebau-
ten Antrieben und ist mit seinen
drei Sitzreihen das größte und ge-
räumigste Fahrzeug in der euro-
päischen Produktpalette von Maz-
da.

Bis zu sieben Insassen kommen in
den Genuss eines großzügigen
Raumgefühls – verstärkt von spe-
zifischen Designmerkmalen wie
der breiten Instrumententafel und
dem optionalen Panorama-Glas-
dach. Drei verschiedene Sitzkonfi-
gurationen mit sechs oder sieben
Sitzen sind verfügbar. Dabei un-

terscheidet sich jeweils die zweite
Sitzreihe. Die Siebensitzer-Varian-
te ist mit einer verschiebbaren
40:60 geteilten Sitzbank in der
zweiten Reihe ausgerüstet, in den
Sechssitzer-Versionen verfügt der
Mazda CX-80 über eine Captain
Seat Konfiguration mit zwei Ein-
zelsitzen. BEZ. ANZEIGE

Herausforderer im Premium-Segment – der neue Mazda CX-80. BILD: MAZDA
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Ostermarkt beim Felberturm
Auch in diesem Jahr lädt das Organisationsteam rund um Georgia
Winkler-Pletzer (Regionalverband) wieder zum Ostermarkt am
Areal des Felberturmmuseums Mittersill. Am Samstag, 5. April,
zwischen 10 und 17 Uhr warten Ostergeschenke aller Art und von
diversen Standler/-innen auf alle Besucher/-innen. Für die kleins-
ten Ostermarktbesucher/-innen steht zudem ein gemeinsames
Palmbuschenbinden unter der Anleitung von Elfriede Eder (klei-
nes Bild) auf dem Programm. BILDER: ARCHIV/CHRISTA NOTHDURFTER

Mittersiller Marktsaison: Italienische
Spezialitäten, heimische Köstlichkeiten
MIttersill. Mit der Frühlingsson-
ne und den allmählich steigen-
den Temperaturen steigt auch die
Vorfreude auf die Mittersiller
Marktsaison.

Italienischer Spezialitäten-
markt von 7. bis 10. Mai: Zum
Auftakt ist beim „Mercato italia-
no“am Stadtplatz wieder italieni-

sches Flair inklusive kulinari-
scher Köstlichkeiten geboten.
Rund ein Dutzend Händler/-in-
nen bringen die frischen Produk-
te aus „Bella Italia“ direkt vor un-
sere Haustüren und laden zum
Verkosten und Genießen ein.

Öffnungszeiten: 7. und 10. Mai
(Mi & Sa) von 9 bis 19 Uhr. 8. und

9. Mai (Do & Fr) von 9 bis 22 Uhr.
Immer freitags – Mittersiller

Wochenmarkt ab 16. Mai: Die
Standler bieten auf dem Markt-
platz von 9 bis 13 Uhr wieder hei-
mische Produkte, saisonale
Schmankerl und regionale Köst-
lichkeiten an. Achtung, kein Wo-
chenmarkt am 25. 7. und 15. 8.!

Die Marktsaison bringt zum Auftakt „Bella Italia“ auf den Stadtplatz, weiter geht’s dann mit den Wochenmärk-
ten. BILDER: MERCATO ITALIANO/EVA REIFMÜLLER

Ostershopping mit
vielen Gewinnchancen
Mittersill. Das Ostershopping
findet heuer von 14. bis 19. April
statt. Bei den teilnehmenden Be-
trieben werden Lose im Gesamt-
wert von 15.000 Euro (Mittersill-
Plus-Gutscheine) ausgegeben.
Der Einkauf in der Handelsstadt
kann also zum doppelten Gewinn
werden: Du findest nicht nur das
ideale Geschenk für dich oder

deine Liebsten, sondern rubbelst
mit etwas Glück einen Gewinn
von 5, 10, 20 oder 100 Euro an
Mittersill-Plus-Gutscheinen frei.

Beim Einkauf in den teilneh-
menden Betrieben bekommt
man im Aktionszeitraum ein
Rubbellos (Mindesteinkaufswert
10 Euro).

Euer Mittersill-Plus-Team

Ein Gesamtwert
von 15.000 Euro
an Mittersill-
Plus-Gutschei-
nen versteckt
sich in den
Glückslosen.

BILD: M+
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17. Stadtskimeisterschaften

Mittersill. Bei strahlendem Son-
nenschein gingen auch heuer, bei
der nunmehr siebzehnten Aufla-
ge der Mittersiller Stadtskimeis-
terschaften – organisiert vom
Sportclub Mittersill, Sektion Ski
alpin – wieder 251 Teilnehmer/-
innen, davon 73 Kinder, an den
Start. Stadtskimeister und -meis-
terin wurden in diesem Jahr mit
Linda und Luca Kuntschner ein
Geschwisterpaar. Stadtskischü-
lermeisterin wurde Lara Scharler,
Stadtskischülermeister Mathias
Lemberger.

Beim Teambewerb gingen ins-
gesamt 61 Teams an den Start.
Dem Mittelwert am nächsten
kam das Team „Liste MIT – Tho-
mas Ellmauer 1“ mit Thomas Ell-
mauer, Michael Sinnhuber, Vol-
ker Kalcher und Lisa Rieder. Zum
schnellsten Team kürte sich die

Am 22. Februar trafen sich Skibegeisterte, Hobbyskifahrer und Nachwuchstalente,
um am Pass Thurn (Resterkogel) ihr skifahrerisches Talent unter Beweis zu stellen.

Mannschaft mit dem Namen
„Opa Kuntschners Racingteam“,
dem Luis Kuntschner, Luca
Kuntschner, Linda Kuntschner
und Felix Germann angehörten.
„Auch in diesem Jahr wurde der

Bewerb einmal mehr ein voller
Erfolg und das bei herrlichem
Wetter. Ein großes Dankeschön
unsererseits geht an alle Betriebe
für die großzügigen Preisspen-
den, an Familie Lemberger

(„Pinzgablick“), an Familie Lem-
berger („Mosenbauer“), an die
Bergbahn AG Kitzbühel und das
Team der Panoramabahn“, heißt
es seitens der Sektion Ski alpin
des SCM.

Mit einer Laufzeit
von 32,81 Sekun-
den kürte sich
Mathias Lember-
ger zum Schüler-
meister. Rundes
Bild: Die diesjäh-
rigen Stadt- und
Schülerskimeis-
ter/-innen.

BILDER: SCM



4. Mai: Wings for Life
World Run Mittersill
Mittersill. Auch in diesem
Jahr, am Sonntag, 4. Mai, heißt
es beim Wings For Life World
Run wieder: „Laufen für die,
die es nicht können!“ Alle
Spenden- und Startgelder
kommen der Rückenmarkfor-
schung zugute. Ziel ist es,
Querschnittslähmungen heil-
bar zu machen. Der Start für
alle Läufer/-innen aus Mitter-
sill und Umgebung befindet
sich hinter dem Mittersiller
Rathaus. Von dort geht es über
den Tauern-Radweg und an
der Salzach entlang in Rich-
tung Hollersbach. Beim Dorf-
platz bzw. Klausnerhaus be-
findet sich der Wendepunkt,
wo es dann die Strecke wieder
zurück nach Mittersill zum
Gemeindeamt geht. Start ist
um 13 Uhr. Das virtuelle Cat-
cher-Car startet 30 Minuten
nach dem Start mit einer Ge-
schwindigkeit von 14 km/h
und erhöht seine Geschwin-
digkeit konstant, bis die letz-
ten Läufer/-innen eingeholt
wurde.Weitere Informationen
und Anmeldung:
wingsforlifeworldrun.com

KURZ GEMELDET

Sport trifft auf Kulinarik

Mittersill. Am Samstag, 17. Mai,
finden am Mittersiller Stadtplatz
wieder das Weinfest sowie der
Team Fun Run statt. Die kulinari-
sche Veranstaltung verbindet ty-
pische Pinzgauer Schmankerl
und Wein von Top-Winzer/-in-
nen aus dem Weinviertel. Folgen-
de Pinzga-Kost steht auf dem
Speiseplan: Kasnudeln mit Kraut-
salat, Bauernkrapfen, Germkrap-
fen süß oder sauer sowie Kasno-
cken und Jaganocken.

Team Fun Run: Spaß und
Gemeinschaft im Fokus

Jedes Team besteht aus drei Per-

sonen, die jeweils fünf Kilometer
zurücklegen – die addierten Ein-
zelzeiten ergeben die Gesamtzeit.
Aber egal ob laufen oder gemüt-
lich zu Fuß gehen: Die Gemein-
schaft und der Spaß stehen letzt-
lich im Vordergrund. Darum:
Schnell ein Team zusammenstel-
len – ob Freund/-innen, Arbeits-
kolleg/-innen, Familien- oder
Vereinsmitglieder!

Es gibt folgende Klassen: Zwer-
gal, Jahrgang 2019 und jünger
(600 m, einzeln, keine Teams)
Kids-Team, Jahrgang 2015–2018,
jedes Teammitglied läuft 1 km

„Wein trifft Pinzga-Kost“ beim „Team Fun Run“
Damen/Herren/Mix-Lauf: Drei
Teammitglieder laufen je drei
Runden zu je 1,66 km
Team-Walking: Drei Teammit-
glieder gehen je drei Runden zu je
1,66 km
Nenngeld: 10 Euro pro Person,
Zwergal und Kids: kostenlos.
Start: Parkplatz beim Rathaus -
Zwergal 14:30 Uhr, Kids 14.40
Uhr, Erwachsene 15 Uhr.
Siegerehrung: um ca. 17 Uhr am
Stadtplatz, es gibt auch eine Ver-
losung. Umrahmt wird die Dop-
pel-Veranstaltung mit musikali-
scher Unterhaltung und mit ei-
nem Kinderprogramm.

MS Mittersill zeigt auf

Mittersill. „Beide Teams bewie-
sen neben ihrem Können am
Snowboard auch starken Zusam-
menhalt“, ist Direktor Herbert
Till stolz auf seine erfolgreichen

Bei den Bundesmeisterschaften im Boardercross in Annaberg vertrat die
MS Mittersill das Bundesland Salzburg – und brachte große Erfolge heim.

Sportler/-innen. Mit Fahrkön-
nen, Risikobereitschaft und
Teamwork gelang es den Teams
aus dem Oberpinzgau, ganz vor-
ne mitzumischen: Die Mädchen

errangen den Vize-Staatsmeis-
tertitel, die Burschen dürfen sich
über die Bronzemedaille freuen.
Die MS Mittersill ist stolz auf ihre
jungen Athleten.

Stark am Board: Sophia Wallner, Helene Islitzer, Zara Brennsteiner und Lynn Berger sind Vize-Staats-
meister. Valentin Berger, Sebastian Fuchs, Florian Enzinger und Felix Maier eroberten Bronze. BILD: MS MITTERSILL
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Turner verteidigten
erfolgreich ihren Titel

Mittersill. Am 27. Februar mach-
ten sich die beiden Teams der MS
Mittersill, die den Bezirksmeis-
tertitel im Turnen errungen hat-
ten, auf den Weg nach Salzburg,
um sich der Konkurrenz bei den
Turn-10-Landesmeisterschaften
zu stellen. Nachdem sich sowohl
die Burschen als auch die Mäd-
chen schon im Vorjahr zu den
Landesmeister/-innen gekürt
hatten, galt es diesen Erfolg zu
verteidigen – umso mehr, als
heuer auch die Bundesmeister-
schaften ausgetragen werden.

Das Teilnehmer/-innenfeld
war riesig, Turner/-innen aus
dem gesamten Bundesland zeig-
ten Spitzenleistungen. Trotz der
starken Konkurrenz verteidigten
die Burschen der 3C und die Mäd-
chen der 4BD ihre Titel ein-
drucksvoll und lösten damit das

Ticket für die Bundesmeister-
schaften, die von 23. bis 25. April
in Salzburg stattfinden.

Einige der Turner/-innen sind
seit Jahren Mitglied des Mittersil-
ler Turnvereins, der entscheiden-
den Anteil am Erfolg des Turner-
nachwuchses der MS Mittersill
hat: „An dieser Stelle möchten
wir uns recht herzlich bei der eh-
renamtlichen Arbeit der Trai-
ner/-innen des MTV bedanken,
die einen wesentlichen Anteil an
an den Bestleistungen unserer
Schüler/-innen haben“, betont
Direktor Herbert Till.

Die siegreichen Athlet/-innen
sind Christin Voithofer, Sabrina
Proßegger, Helen Reichel, Nina
Reichel, Leonie Moosmaier und
Teodora Subotic sowie Benjamin
Empl, Sandro Exenberger, Felix
Fritz, Noel Kirchner, Marco

MS Mittersill zum zweiten Mal Landesmeister!

Schwarzenbacher und Manuel
Steger. In der Gesamtwertung der
Burschen der dritten Klassen
siegte Benjamin Empl, bei den
Mädchen der vierten Klassen ge-
wann Leonie Moosmaier.

Bei der Turn-10-Meisterschaf-
ten kann jede/-r Schüler/-in sei-
ne/ihre eigene Kür für jedes
Turngerät (Boden, Reck, Kasten,

Barren/Schwebebalken) aus den
für Turn-10-Bewerbe vorgegebe-
nen Elementen zusammenstel-
len. Dabei ist keine Mindestan-
zahl vorgegeben, es gilt jedoch
die Devise „so viele wie möglich“.
Die heimischen Turner/-innen
zeigten eindrucksvolle Darbie-
tungen, die zurecht mit Titeln be-
lohnt wurden.

Da haben die Oberpinzgauer Turner/-innen gut lachen: Die beiden
Teams der MS Mittersill eroberten zum zweiten Mal in Folge den
Landesmeistertitel. BILD: MS MITTERSILL

Rodelspaß bei Stuhlfeldens Nachwuchsfeuerwehrleuten
Zum alljährlich stattfindenden gemeinsa-
men Ausflug brach Ende Februar die Feu-
erwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr
Stuhlfelden auf. Für insgesamt zehn Kinder
ging es gemeinsam mit ihren Betreuer/-
innen, die im Jahresverlauf auch die Aus-

bildung des Nachwuchses übernehmen,
nach Bramberg zum gemeinsamen Rodeln
auf der vierzehn Kilometer langen Rodel-
bahn am Wildkogel. Seinen gebührenden
Abschluss fand der Tag schließlich bei ei-
nem gemeinsamen Pizzaessen in der 2024

neu errichteten Zeugstätte. „Vielen Dank
an die Wildkogel-Arena Neukirchen, die
Bergbahnen Bramberg und dem Rodeltreff
für die Unterstützung“, so Ortsfeuerwehr-
kommandant Philipp Holzer hinsichtlich
des gelungenen Ausflugs. BILD: FF STUHLFELDEN
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